
600 Jahre Schützengilde Ellwangen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Festscheibe zur Erinnerung an das ehemalige Schlosstor zu Ellwangen. 

Die Scheibe wurde am 16. Oktober 1882 mit dem Scheibengewehr auf 300 m Entfernung beschossen. 

Das obere Stadttor, genannt Schlosstor, wurde von Abt Kuno II von Gundelfingen, 1350 erbaut. 

Erneuert wurde es von Fürstprobst Johann Christoph II von Freiberg im Jahre 1616. 

Gestiftet wurde die Scheibe von Hr. Dr. W. Schabel zum Andenken an den letzten Stadtturm, welcher 

durch ihn abgebrochen und an dessen Stelle er einen Neubau, heute das Gebäude Obere Straße 13, 

errichtete.  

Auf der rechten Bildseite ist teilweise noch das „Beroldingsche Palais“ sichtbar, welches noch kurz 

vor Kriegsendes 1945 durch einem Granattreffer zerstört wurde. 

Die Scheibe trägt die Aufschrift: „Kein Mäuerlein jetzt mehr besteht Vom großen Thurm zu Babel. 

Daß es dem Schloßthor grad so geht, Das b’sorgt der Doctor Schabel Oct. 1882“ 

Gefertigt wurde die Scheibe von August Benz, Ellwangen (1828 – 1907) 

  



Ergänzende Informationen zum Abbruch des Schlosstors: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


